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 25. Okt. 2009 

im Kloster Plankstetten
1. Formalia

2. Bericht der Regionalleitung incl.

    Bericht über den KMF-Rat durch Barbara Massion

3.: Änderung der Ordnung der Region  in § 6 (5)
4. Finanzbericht (i.V.: Oskar Schmid) und Entlastung der Regionalleitung 

5. Neuwahlen der Regionalleitung (Team) und des geistlichen Leiters

6. Bestätigung des Referenten für Mitgliederbetreuung: Johann Kunz

7. Sonstiges
P r o t o k o l l

1. Formalia

Zur Regionalversammlung wurde ordnungsgemäß eingeladen. Werner (Honal) eröffnet sie um 9:00 Uhr und stellt 23 stimmberechtigte Mitglieder der Region München, fest; Stimmüber​tra​gungen wurden nicht angemeldet – kein Widerspruch. Also ist die Regionalversammlung beschlussfähig. 
Das auf der Website der KMF-München hinterlegte und im Raum aushängende Protokoll der vorhergehenden Regionalversammlung vom 5. Okt. 09 wird einstimmig genehmigt.

2. Bericht der Regionalleitung

Die knappe Zeit gebietet Werner, nur wenige Punkte stichwortartig anzusprechen:
· es gab vier Treffen des Teams der Regionalleitung mit den Schwerpunkten

· Vorbereitung von Regionalveranstaltungen

· Beteiligung an der Vorbereitung des 2. ÖKT in München

· Unterstützung der KSJ

· Erledigung laufender aktueller Aufgaben z. B. AkaCe-Budget , Kontakt zum Landeskomitee der Katholiken in Bayern, Albert Schmid.
· Erfolgreiche Planung und Durchführung folgender Regionalveranstaltungen:

· Bundesfest 6. Dez. 2008 mit BBr. Prof. Oberreuter – sehr gut besucht.
· Regionalwallfahrt 25. April 2009 in Friedberg – Dank an Gerhard.
· diesen ND-Bundestag, der viel Vorbereitungsaufwand erforderte; die Kollekte des Gottesdienstes mit Erzbischof Reinhard Marx am Samstag an geht an die „Aktion für das Leben“. Die KMF ist Gründungsmitglied dieser Aktion.
· Außerdem fanden in der Region bzw. mit deren Unterstützung die Werkwoche in Violau und das Pfingsttreffen der „Jungen KMF“ auf Burg Feuerstein statt.

· Unsere Mitarbeit am neuen Gotteslob ist mit Erfolg (Dank an Gerhard) abgeschlossen worden.
· Folgende Veranstaltungen sind geplant 
· Bundesfest am 5. Dez. 2009 mit BBr. Prof. Dr. Johannes Gründel „Toleranz – Eine Gratwanderung“ im AKaCe. Jörg Spannig kümmert sich um die Musik
· Einkehrtag  27. März 2010 mit PR Schneider und P. Walter Rupp

· ND-Gottesdienst am 7. Feb. 2009 im Willi-Graf-Studentenheim

· Mitgestaltung des 2. ÖKT im Mai 2010, über die Charly berichtet

· Kirchenwanderung  im 12. Juni 2010 am Starnberger See oder im Oberland
· Regionaltag Mitte Okt. 2010 am Petersberg, wieder ab Freitag.
· sowie wiederum Werkwoche und Pfingsttreffen

Barbara berichtet aus dem KMF-Rat Anfang Oktober 2009:
· Der Bundestag 2010 wird in Fellbach stattfinden.
Thema: "Gott, die Stadt und die Menschen". 
· Er wird an einem Tag intensiv Angebote aus Stuttgart und Umgebung einbeziehen. 
· Er wird eine Gelegenheit zur Präsentation der Meilensteingruppen bieten.

· Die Region München wird mit den bayerischen Nachbarregionen ein „Bayern-Treffen“ vorbereiten.

· Die Berechung der Regionsbeiträge wurde umgestellt auf einen festen Beitrag pro Mitglied in der jeweiligen Region. Der Überschuss fließt in den Zukunftsfond.
· Für die KMF-Leitung werden ein neuer Bundeskaplan und eine Frau gesucht.

3.: Änderung der Ordnung der Region  in § 6 (5)
Die Regionalleitung beantragt eine Änderung der Ordnung der Region:

Die bisherige Regelung der Ordnung der Region in § 6 REGIONALRAT (5): „Der Regionalrat ist beschlussfähig, wenn wenigstens die Hälfte seiner stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist. Er beschließt mit Zweidrittel-Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder.“ ist wegen der kleiner und älter werdenden Gruppen, die sich nicht mehr selbst beim Regionalrat vertreten (können), problematisch geworden. Eine Stimmen​übertragung (wie sie bei der Regionalver​samm​lung möglich ist) ist beim Regionalrat nicht vorgesehen.

Die Regionalversammlung 2009 möge daher beschließen:

„Die Beschlussfähigkeit beim Regionalrat wird analog zu der bei der Regionalver​sammlung geregelt. Insbesondere soll gelten:

a) es sind bis zu 3 Stimmübertragungen möglich. (RVers.: 5)

b) Für das 2/3-Quorum zählen nicht alle stimmberechtigten (incl. abwesender) sonder die Zahl der anwesenden Stimmen incl. der Übertragungen nach a).“
Ohne Gegenstimme, bei 1 Stimmenthaltung so einstimmig beschlossen.
Werner bedankt sich für die Zustimmung, wird den Beschluss der KMF-Leitung übermitteln und die Neufassung wieder auf der Website der KMF-München einstellen.
4. Finanzbericht und Entlastung

Zu den Finanzen sieht die Ordnung der Region einen Bericht vor. Oskar berichtet im Auftrag von Johann, Folgendes über die Finanzsituation der Region:
a)  
Mitglieder

Während 2008 den vielen Todesfällen eine große Anzahl Neueintritte von Ehe​partnern gegenüberstanden, sind 2009 bis jetzt 11 Todesfälle, aber keine Neueintritte bekannt. Die Mitgliederzahl zum Jahresende wird auf etwa 470 sinken 

b)   Einnahmenseite

Das Beitragsaufkommen in Köln wird somit weiter sinken. Von dem, was wir Mitglieder nach Köln überwiesen haben, flossen bisher 25 % in die Regional​kasse zurück. Ab 2009 wird dieser Satz auf 20 % reduziert. Die Rücküber​weisungen von Köln werden um knapp 2.000 € sinken.

 c)
Ausgabenseite

Die Ausgaben für den Rundebrief, unsere Hauptausgabe, werden nur geringfügig steigen. Von den Kosten für den Regionaltag war die Region bisher nur mäßig betroffen. Bei der heurigen Veranstaltung muss mit einem größeren Defizitbetrag gerechnete werden.  

4)
Jahresabschluss


In den letzten Jahren schloss die Kasse mit etwa 1500 € Überschuss ab. 

Dies wird heuer sicher nicht mehr der Fall sein. Die gesunkenen Einnahmen und die erhöhten Ausgaben lassen einen Fehlbetrag von etwa 2.000 € erwarten, der aber aus den Rücklagen gut beglichen werden kann.

Werner dankt Oskar (Beifall): Der Finanzreferent und die Regionalleitung wurden per Akklamation ohne Enthaltung und Gegenstimme entlastet.

5. Wahlen zur Regionalleitung

Die Leitung der Wahl übernimmt Arno Kurz. Willibald (Karl, unter dem Namen Charly bekannt) scheidet aus dem Leitungsteam aus. Er war maßgeblich an der Ausstellung in Plankstetten beteiligt. Werner dankt ihm dafür und für die übrige geleistet Arbeit. Er gibt bekannt, dass Charly bereit ist, für Ausstellungen – etwa den bevorstehenden 2. ÖKT und das Bennofest – und die ND-Geschichte weiterhin das Leitungsteam zu unterstützen. Dank und Bereitschaft zur Kooption werden mit Beifall von der Regionalversammlung bestätigt.
Für eine Neuwahl hat sich Bernhard Will als Kandidat zur Verfügung gestellt. Auch das bisher für die Vertretung im Diözesanrat und auf Bundesebene kooptierte Teammitglied Barbara Massion kandidiert für die Leitung, Werner Honal erklärt sich bereit, bis 2011 nochmals zu kandidieren. 
Es werden weder eine namentliche noch eine geheime Abstimmung beantragt.

Alle drei werden ohne Gegenstimme als Leitungsteam gewählt und nehmen die Wahl an. Werner ist bereit, wieder als „Sprecher“ zu fungieren. 
P Walter Rupp SJ ist weiterhin bereit, das Amt des Regionalkaplan kommissarisch zu bekleiden, bis ein Nachfolger gefunden wird. Das wird ohne Enthaltung und Gegenstimme bestätigt. 
6. Bestätigung des Referenten für Mitgliederbetreuung: Johann Kunz

Johann (Kunz) steht weiterhin als Mitglieder- und Finanzreferent zur Verfügung.
Die Regionalver​samm​lung bestätigt seine Berufung ohne Gegenstimme. Arno gibt die Leitung der Wahl zurück, Werner dankt ihm.
7. Sonstiges

Jörg Spannig regte an, die Abkürzung ND mit „Neues Denken“ umzubenennen.

Fritz Eder drückt den Dank aller Mitglieder unserer Region an das bisher arbeitende Leitungsteam für dessen großes Engagement und exzellente Arbeit aus. 

für das Protokoll: Carl Horlebein              für die Regionalleitung: Werner Honal 
14. Oktober 2010
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